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Fortsetzung des 
Roadmap-Prozesses 
Manufuture Germany betrachtet 
Kundenbranchen des Maschinenbaus
Von Claudia Rainfurth

Die Strategische Forschungsagenda des 

Maschinenbaus zeigt, welche Forschungs-

themen in den nächsten zehn Jahren aus 

Sicht der Industrie bearbeitet werden müs-

sen. So wurde das Thema „Intelligente Pro-

dukte“ als sehr wichtig eingestuft. Konkret 

sollen die künftigen Produkte mit „selbstop-

timierenden Systemen“, ausgestattet wer-

den und bei der Fehlerdiagnose unterstüt-

zen. 

Zudem hat die Industrie hohen Bedarf 

an neuen Technologien, die Grenzen bezüg-

lich Leistung, Anwendungsbreite und Wirt-

schaftlichkeit durchbrechen. In erster Linie 

sollten „neue Bearbeitungsverfahren“, „wirt-

schaftliche Hochleistungsmaschinen“ sowie 

„höhere Prozesszuverlässigkeit“ im Fokus 

künftiger Forschungsvorhaben stehen. Diese 

Produkte müssen in hohem Maß „Energie-

Effizienz“ aufweisen. Diese soll mit „Wir-

kungsgradsteigerung“, „Energie-Rückgewin-

nung“ sowie mit neuen „Energie-Erzeu-

gungstechnologien“ und „energieautarken 

Systemen“ erreicht werden. 

Neue Entwicklungsmethoden von me-

chatronischen Systemen und kundenspezifi-

schen Produkten erfordern modular aufge-

baute, konfigurierbare Produkte. Umsatzein-

bußen und Zusatzkosten im Service durch 

Produktpiraterie sollen durch Plagiatschutz-

konzepte verringert werden.

Schließlich steht die „adaptive Produkti-

on“ im Fokus der Maschinenbauer. Damit ist 

eine Produktion gemeint, die sich schnell 

und einfach an veränderte Anforderungen 

anpassen lässt. Ansätze dafür liegen in der 

Modularisierung von Maschinen, Anlagen 

und Fertigungslinien, die sich über standar-

disierte Schnittstellen schnell zusammen-

bauen lassen (Plug & Produce) sowie in der 

Entwicklung offener, selbstorganisierender, 

kooperativer Systeme. Beim VDMA-Kongress 

„Intelligenter Produzieren“ am 2. und 3. Juli 

werden in Stuttgart Lösungen zu diesen Top-

Themen des Maschinenbaus präsentiert.

Aktuelle Ausschreibungen der Europäi-

schen Union zu den Themen „adaptive Pro-

duktion“ und „Energie-Effizienz“ im 7. For-

schungsrahmenprogramm sowie zum Plagi-

atschutz durch das Bundesministeriums für 

Bildung und Forschung zeigen, dass die vor-

geschlagenen Themen aufgegriffen werden. 

Der im Maschinenbau erfolgreich durch-

geführte Prozess wird nun auf die Kunden-

branchen des Maschinenbaus erweitert. In 

den nächsten Wochen werden Roadmap-

Workshops mit Unternehmen aus der Auto-

mobilindustrie, der optischen Industrie, der 

Elektrotechnik sowie der Luft- und Raum-

fahrttechnik durchgeführt. Die Ergebnisse 

des Roadmapprozesses werden auf der Ma-

nufuture-Germany-Konferenz am 18. Juli in 

Berlin vorgestellt.     

Der für den Maschinenbau abgeschlos-

sene Roadmap-Prozess wird jetzt mit 

den Kundenbranchen fortgesetzt. 

Dadurch erweitert Manufuture 

Germany sein Netzwerk entlang der 

Wertschöpfungskette der Produktion. 
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Kongress „Intelligenter 
Produzieren“, 2. und 3. Juli, 
Haus der Wirtschaft in 
Stuttgart: Manufuture 
Germany – Themen des 
Maschinenbaus 

Konferenz „Manufuture 
Germany“, 18. Juli,: Haus 
der Wirtschaft in Berlin: 
Ergebnis des Roadmap-
Prozesses aller Branchen 

Aktuelle Ausschreibungen: 
http://cordis.europa.eu/
fp7/dc/index.cfm 
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